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Postulat ..Förderune der Gewerbestadt Liestal"

Die Stadt Liestal hat vor kurzem einen erneuten Anlauf genommen, die
Attraktivität der "Gewerbestadt" Liestal zu fördern; so liess der Stadtrat
im Herbst 2006 ein Standortörderungskonzept erarbeiten. Darin wird
festgehalten, dass Liestal eine Vielfalt an interessanten, originellen und
exkusiven Läden und Kleinunternehmungen beherbergt, die es zu
bewahren und zu fördern gilt.

Zur Zeit sind nun mehrere Arbeitsgruppen an der Arbeit, die
Themenkreise "Altstadt Liestal", "Wohnstadt Liestal" und "Gewerbestadt
Liestal" zu bearbeiten.

Als Ergänzung zu dieser Anstrengung möchten wir den Stadtrat bitten, die
folgenden Massnahmen zur Förderung der "Gewerbestadt" Liestal zu
prüfen und einzubeziehen:

1. Die Stadt Liestal unterstützt und fördert bestehende oder neue
Kleinunternehmungen mit adäquaten Massnahmen wie z.B.
Starthilfe, Businessplan, Beratung usw.

2. Erstellen einer einladenden Broschüre, die Liestal als Kleinstadt
anpreist, in der man "das besondere Geschenk rur den Geburttag,
für Weihnachten usw." findet.
In der gleichen Broschüre sollen potentielle Kleinunternehmer, die
Liestal als Gewerbestadt bereichern könnten, aufgefordert werden,
sich in Liestal anzusiedeln. (Vorteile auffuhren)

3. Schaffung einer AnlaufsteIle rur Vermieter und Mieter von Gewerbe-
lokalitäten in der Stadt LiestaI.

4. Die Stadt Liestal publiziert ihre Gewerbeförderungsphilosophie.
Sie unterstützt und fördert Vielfalt, Attraktivität, Originalität ...

Ein lebendiges Liestal braucht innovative, originelle und besondere
Kleinunternehmungen. Liestals Zentrum muss ein attraktives Einkaufs-
zentrum bleiben.

Liestal, 17. August 2007
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